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Auszug aus den Anmerkungen des Video Begleitheftes von Klaus Kuhl, S. 60:  

Es gab einen hohen Anteil an Schülern und Studenten bei den Zeitfreiwilligen. T. Pump hatte 
schon im Nov./Dez. 1918 viele Schüler für das Freikorps Schleswig-Holstein rekrutiert. 
Dieses Korps gab es aber 1920 nicht mehr. In der Zeitschrift des Organs für deutsche 
Friedensarbeit in Nordschleswig Unser Land heißt es in einem Artikel von Johannes 
Leonhard (zitiert nach einem abgetippten Handexemplar der Projektgruppe 
Matrosenaufstand in Kiel, Eckhard Colmorgen et. al, 1988): 
Man wusste schon längst, daß die Universitäten und höheren Schulen wahre Horte der 

Reaktion sind, daß hier deutsch-nationale Gesinnung in Reinkultur gepflegt wird. Die 
heranwachsende Jugend erhält so ein völlig schiefes Weltbild, das sie abgrundtief von der 
großen Mehrheit der Volksgenossen trennt. Solche Erziehungsmethode musste sich bei 
Ausbruch der Gegenrevolution zwangsläufig in die Tat umsetzen. Die oberen Klassen des 
Kieler staatlichen Gymnasiums schlossen sich unter Führung eines Lehrers (KK: vermutlich 
ist ein Dr. Meyersahm der Kieler Gelehrtenschule gemeint), den selbst seine 
nationalliberalen Freunde nie ernst genommen haben, den revoltierenden Truppen des 
Herrn Levetzow an, wurden mit Stahlhelmen und Gewehren bewaffnet und so auf die 
Bevölkerung losgelassen. Die armen, irregeleiteten, oft kaum 16jährigen Knaben haben 
natürlich im Ernstfall völlig versagt, haben vielfach bald ihre Waffen weggeworfen und 
weinend in den Häusern Zuflucht gesucht, von wo sie dann ihren Eltern wieder zugeführt 
werden konnten.

 

In einer Erwiderung in den Mitteilungen des Verbandes ehemaliger Abiturienten der Kieler 
Gelehrtenschule, H.5, 1914-1921, zitiert am angegebenen Ort, heißt es: 
Die Schüler seien nicht in den Kämpfen eingesetzt worden sondern nur zur Bewachung, und 
weiter Parteipolitik ist  nicht getrieben, wohl aber die Jugend zu  unverbrüchlicher Treue 
gegen Kaiser und Reich (erzogen worden).
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